
Liebe Delegierte, liebe 
Mitarbeiter/innen und interessierte 

Jugendliche! 
 

Am Wochenende vom 
08.-10. April 2011 

 findet unser Dekanatsjugendkonvent im 
Gemeindehaus Hassenberg statt.  

 
 
Back to the roots – zurück zu den Wurzeln... - so 
heißt es an unserem Frühjahrskonvent. Das ganze 
Wochenende ist verplant mit Gruppenaktivitäten 
im Freien, Überlebenstraining und Kochen, ohne 
einen Herd zu besitzen. 
 
Sogar eine Übernachtungsmöglichkeit im Zelt 
bieten wir an (eure Zelte müsstet ihr allerdings 
selbst mitbringen :) )- 
 

Was es sonst noch zu (üb-)erleben gibt?  
Wie findet man sich in freier Wildbahn zurecht? 
Und wie findet man dann wieder nach Hause? 
Diese und andere Fragen werden wir uns stellen 
und hoffentlich auch Antworten finden... Lasst 
euch überraschen... 
 
Wir freuen uns auf euch, 
 
Lisa,     Mirja  
 

 
 
und das Vorbereitungsteam 

 

Programm: 
 
 

Freitag, 08. April 2011 
 
ab 17:00 h  Anreise 
18:00 h Begrüßung und Kennen lernen 
19:00 h Abendessen 
20:30 h Einstieg ins Thema 
23:30 h Abendandacht 
 
 
 
Samstag, 09. April 2011 
 
8:30 h  Frühstück 
9:30 h  Survival-Tour mit integrierten 
– 16:00 h  Mittagessen  
18 h  Abendessen 
19:30 h Geschäftlicher Teil 
im Anschluss gemütliches Beisammensein  
23:30 h Abendandacht   
 
 
 
Sonntag, 10. April 2011 
 
9:00 h  Brunch 
10:00 h Gottesdienst 
11:00 h Packen & Aufräumen 
12:00 h Abschlussrunde 

 
 
 
 
 
 
 

 

Anmeldung (bitte leserlich): 
 
 
Vorname 
……………………………………………………………………… 
 
Name 
……………………………………………………………………… 
 
Adresse 
……………………………………………………………………… 
 
……………………………………………………………………… 
 
E-Mail 
…………………………………………….................................. 
 
Geburtsdatum…………………………………………………… 
 
Besonderheiten 
……………………………………………………………………… 

 
� Delegierte/r � Gast 

Bitte ankreuzen! 
 

Da wir den gesamten Samstag unterwegs sein werden 
ist nur eine Anmeldung für das gesamte Wochenende 
möglich.  
 
……………………………………………….. 
Datum/Unterschrift bzw. Unterschrift d. Erziehungsberechtigten 
 
Digitale Fotos und Videoaufnahmen von Teilnehmenden können 
zu dokumentarischen Zwecken(Maßnahmen (Flyer für die 
nächste Freizeit, oder Nachweis für Zuschussgeber) verwendet 
werden. Ansonsten verweisen wir auf das allgemein gültige BGB-
Recht.  



Back to the roots... 

Dekanatsjugendkonvent 
08.-10.04.2011 

-Zelt-Outdoor-Survival- 

im Gemeindehaus Hassenberg 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Organisatorisches 
 
Kosten: 30,- € 
Bitte vorher abklären, ob die Gemeinde die 
Kosten übernimmt. Rechnung ergeht nach 
dem Konvent an die Gemeinde. (Nur bei 
Delegierten, Gäste müssen Kosten selbst 
tragen.) 
 
Leitung: 
Lisa Rosemann, Mirja Mattern, Diakon Tobias 
Butze und das Konventsvorbereitungsteam 
 
Teilnahme: 
Pro Kirchengemeinde können drei Delegierte 
und zwei Gäste teilnehmen.  
 
Bitte mitbringen: 
Alles, was Ihr für ein Wochenende zum 
Überleben (!) braucht, aber Hauptsache einen 
Schlafsack, Isomatte und evtl. 
Musikinstrumente.  
Duschmöglichkeiten sind gegeben.  
 
Diesmal wichtig: 
- festes Schuhwerk 
- (wenn vorhanden) Zelt 
- Regenjacke; -hose 
- kleiner Tagesrucksack 
-Taschenlampe, Trinkflasche 
- Sachen zum Wechseln, warme Socken 
 
Zum Haus: 
Gemeindehaus Hassenberg 
Höhstr. 32, 96242 Sonnefeld 
 
Anmeldeschluß:  
Freitag, 31.03.2011 
 
Teilnahmebedingungen:  
Siehe: http://ejott.de/freizeiten/index.html 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
Evang. Jugend  
im Dekanat Coburg  

Hintere Kreuzgasse 7 
96450 Coburg 
Tel: 09561/ 871233  
www.ejott.de 
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